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Zugrundeliegende Thesen

• Fachdidaktische These 1: Berufliche Orientierung muss sich 
dem Digitalen Lehren und Lernen stellen, hier liegt 
ungenutztes Potential für eine differenzierende berufliche 
Orientierung, die die Lebensrealität von Heranwachsenden 
nicht ausblendet.

• Fachdidaktische These 2: Das soziale Medium YouTube lässt 
sich produktiv für die Reflexion der Frage nutzen, wie sich 
Heranwachsende ihr zukünftiges (berufliches) Leben 
vorstellen.
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Digital turn und Reflexion als alte und neue 
Zieldimension beruflicher Orientierung 

• Berufliche Orientierung vor der 
Herausforderung digital(er) zu werden 
(Zwischenstadium?), Nachholbedarfe, 
Schub durch Corona-Krise

• zentrale Zieldimension bleibt die 
Reflexion (vgl. Kirchner 2020) als 
wesentliches Element einer 
berufsbiografischen 
Gestaltungskompetenz (vgl. Vogel 2017)

• Verbindung des Digitalen mit der 
individuellen Reflexion  hier liegt 
didaktisches Potential; subjektive 
Dimension, aber auch reaktiv-kreative 
Zugänge von YouTube als soziales 
Medium (vgl. Rummler 2017, S. 174ff.; 
Vock 2020, S. 33).
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YouTube als Ressource für die BO: Formate, 
unterrichtliche Zugänge sowie Chancen und 

Herausforderungen des Mediums

• „YouTubiversum“ (Haarkötter/Wergen 2019) und Formate
(vgl. Vock 2020, S. 30)

• denkbare unterrichtlichen Zugänge: reaktiv, reflexiv, kreativ 
oder Rummler (2017, S. 174) : Lernen mit Videos: Lernen 
durch die Rezeption von Videos, Lernen durch die Reflexion 
und Analyse und Lernen durch Lehren (Produktion von 
Erklärvideos) hier fehlt aber noch die „Social Media“-
Komponente  des Mediums (reaktiv) 

• Ökonomische Dimensionen von YouTube inhaltlich für den 
WU interessant (vgl. Kirchner 2016)

• Chancen und Herausforderungen: (fach-)didaktisch und 
formal-organisatorisch
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Video gestützte Fallanalyse als digitaler 
Reflexionsanlass beruflicher Vorstellungen im 

Wirtschaftsunterricht 

• Unterrichtsmodul für Klasse 10: Entrepreneurship als
Perspektive beruflicher Orientierung

• Methode: Videogestützte Fallanalyse

• Inhalt: Anhand eines Fallbeispiels setzen sich die SuS in der 
ersten Stunde exemplarisch mit der 
Unternehmensgründung des Start-ups Lime Medical 
auseinander (YouTube-Clip) und betrachten dies vor allem 
in Hinblick auf die berufliche Entscheidung eines ihrer 
Gründer, hierfür sein Studium abzubrechen. Dabei 
analysieren sie Chancen, Risiko und (Opportunitäts-)Kosten 
dieser Entscheidung. Im Anschluss wird die Entwicklung
des Start-ups betrachtet und Chancen, Herausforderungen 
und Strategien werden herausgearbeitet. Die SuS setzen 
sich mit verschiedenen Kriterien von unternehmerischem 
Erfolg auseinander und reflektieren die Gründung als eine 
berufliche Option für ihre eigene berufliche Zukunft.

Die Unterrichtsmaterialien können 
kostenfrei bezogen werden unter: 
https://www.teacheconomy.de/publikatio
nen/ (letzter Zugriff 13.08.2021)
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Diskussion

• Fachdidaktische These 1: Berufliche Orientierung muss sich 
dem Digitalen Lehren und Lernen stellen, hier liegt 
ungenutztes Potential für eine differenzierende berufliche 
Orientierung, die die Lebensrealität von Heranwachsenden 
nicht ausblendet.

• Fachdidaktische These 2: Das soziale Medium YouTube lässt 
sich produktiv für die Reflexion der Frage nutzen, wie sich 
Heranwachsende ihr zukünftiges (berufliches) Leben 
vorstellen.
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